
Fragestunde

Paritätische Vertretung der Geschlechter in Fachgremien

Der Anteil von Frauen in politischen Ämtern, aber auch in sonstigen Entscheidungs-
gremien, ist leider nach wie vor gering. Das zeigt auch ein aktuelles Beispiel: der
Projektwettbewerb für den neuen Spielplatz Quader wurde von einer rein männlichen
Jury aus Vertretern der IBC, der Stadt Chur und Fachspezialisten beurteilt.

In diesem Zusammenhang stellen sich folgende Fragen:

1. Berücksichtigt der Stadtrat bei der Besetzung von Fachgremien in seinem
Zuständigkeitsbereich eine ausgewogene Vertretung der Frauen?

2. Sensibilisiert der Stadtrat die Verwaltung für eine ausgewogene
Zusammensetzung von Fachgremien?

3. Gibt es eine interne Regelung für die paritätische Vertretung der Geschlechter
in Fachgremien?
Wenn nicht, ist der Stadtrat bereit Massnahmen für eine ausgewogene
Vertretung der Frauen in Fachgremien einzuleiten?
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